
Informationsbroschüre „Kommunalarchive im Landkreis  Gießen“ erschie-
nen 
 
Das Gemeindearchiv Langgöns hat in Zusammenarbeit mit dem 
Kreisarchiv Gießen und weiteren Archivbetreuer/innen des Land-
kreises eine Broschüre mit dem Titel „Kommunalarchive im Land-
kreis Gießen“ erarbeitet. 
Das Informationsheft gibt einleitend Auskunft darüber, was ein 
Archiv eigentlich ist, welche Aufgaben es hat und was Wissen-
schaftler, Heimat- oder Familienforscher und andere Interessierte 
im Archiv an historischen Materialien finden können. 
Im Hauptteil werden die einzelnen Stadt- und Gemeindearchive im 
Landkreis Gießen näher vorgestellt. Neben den Ansprechpartnern, 
Adressen und Öffnungszeiten der Kommunalarchive findet man 
hier auch erste Informationen über die in den jeweiligen Archiven 
vorhandenen Unterlagen. Dadurch wird insbesondere dem interessierten Laien der Einstieg in 
die Archivarbeit und die Beschäftigung mit Lokal- und Regionalgeschichte auf Grundlage 
archivischer Quellen erleichtert. 
Das Gemeindearchiv Langgöns – auf Seite 30f der Broschüre vertreten – verwahrt beispiels-
weise die Bestände der ehemals selbständigen Ortsteile Cleeberg, Dornholzhausen, Espa, 
Lang-Göns, Niederkleen und Oberkleen mit einem zeitlichen Umfang vom 17./18. Jahrhun-
dert bis 1971 bzw. 1977. Einen weiteren Bestand bildet das Schriftgut der Gemeinde Kleen-
heim, die 1971 aus einem Zusammenschluss der bislang selbständigen Gemeinden Nie-
derkleen und Oberkleen entstanden ist. Hinzu kommt die Überlieferung der Gemeindeverwal-
tung Langgöns als Gesamtgemeinde nach dem Zusammenschluss im Jahre 1977. Darüber 
hinaus sind verschiedene weitere kommunale Bestände, z. B. die Bestände „Standesamt 
Langgöns“ oder „Friedhofsamt Langgöns“, und nichtkommunales Archivgut, wie Vereins-, 
Firmenarchive oder Nachlässe, sowie Sammlungsgut vorhanden. 
 

Die Broschüre „Kommunalarchive im Landkreis Gießen“ ist im Gemeindearchiv Langgöns 
und im Kreisarchiv Gießen kostenlos erhältlich. 
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